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Siri Hustvedt ist eine der bedeutendsten 
Gegenwartsschriftstellerinnen der USA und 
hat sehr enge Beziehungen zur Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz. 

Als Kind norwegischer Einwanderer wurde sie 1955 in Minnesota/
USA geboren und hat im Department of English and Comparative 
Literature an der Columbia University in New York studiert. 1986 
wurde sie mit einer Arbeit über Charles Dickens “Figures of Dust: 
A Reading of Our Mutual Friend” bei Professor Steven Marcus 
promoviert. 2014 wurde sie durch die Verleihung eines Ehren-
doktorats der Universität Oslo ausgezeichnet.
Seit den 90er Jahren hat Siri Hustvedt sieben international rezipierte, 
in mehr als 30 Sprachen übersetzte Romane veröffentlicht und sich 
gleichzeitig als Literaturkritikerin mit weiteren vier Essaybänden einen 
Namen gemacht. Interrelationale Beziehungen, intermediale Interes-
sen sind ebenso Gegenstand ihrer Publikationen wie die Verbindung 
menschlicher Beziehungen und die Zusammenführung geistes- und 
neurowissenschaftlicher Positionen unter Berücksichtigung einer 
ethischen Dimension. Die enge Verbindung von Siri Hustvedt zur JGU 
Mainz zeigt sich durch ihre Teilnahme an der Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Amerikastudien 2013 anlässlich der 
60-Jahrfeier der Mainzer Amerikanistik, die sie mit einer Kurzzeitpro-
fessur in Mainz verband. Sie ist zudem assoziiertes Mitglied im trans-
disziplinären Graduiertenkolleg „Life Sciences, Life Writing: Grenz-
erfahrungen menschlichen Lebens zwischen biomedizinischer 
Erklärung und lebensweltlicher Erfahrung“.

Siri Hustvedt lebt in Brooklyn, New York, und ist mit dem ebenfalls 
international anerkannten Schriftsteller Paul Auster verheiratet.

Vita
Mit: Prof. Dr. Alfred Hornung, Professor für Amerikanistik 
Prof. Dr. Thomas Metzinger, Professor für 
Theoretische Philosophie 
JProf. Dr. Corinna Norrick-Rühl, Juniorprofessorin 
für Buchwissenschaft
Moderation: Joachim Müller-Jung, F.A.Z.

y immediate feeling was that in that length of time, a 
kind of manifesto is in order. Geisteswissenschaft may 
be an ambiguous term, but it is a rich one and should be 
embraced as such – mind, spirit, thought, human cultures 
fall under its umbrella. Goethe springs to mind as a figure 

who moved gracefully among various regions of learning, including 
science, and his critique of mechanism remains potent. I will no 
doubt trumpet the benefits of epistemological pluralism and the 
interdisciplinary dialogues already underway in many disciplines. 
I have been appointed a lecturer in psychiatry at Weill Medical School 
here in New York and am giving a seminar for psychiatric interns 
in which we are reading and writing texts of various kinds, and I 
expect I will refer to that experience as work that is aimed at under-
standing what we mean by mind, the ill mind, in particular. 
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